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Nach vorläufigen Zahlen hat sich die installierte Leistung von Solaranlagen in Deutschland
im vergangenen Jahr von 6,0 auf 9.8 Gigawatt erhöht. Das geht aus vorläufigen Zahlen
hervor, die die Bundesnetzagentur am 9. April vorgelegt hat. Gleichzeitig veröffentlichte
die Agentur den "EEG-Statistikbericht 2008". Aus ihm geht hervor, dass in 2008 rund 67
Prozent der installierten Leistung im Bereich erneuerbarer Energien aus Windkraftanlagen
stammte, gefolgt von der Solarenergie mit 18  und der Biomasse mit 10 Prozent. Auch bei
der eingespeisten Strommenge dominierte die Windkraft mit 57 Prozent, gefolgt von
Biomasse mit 27 Prozent und Solarenergie mit 6 Prozent. Die nach dem EEG im Jahr 2008
gezahlten Vergütungen von insgesamt rund neun Milliarden Euro verteilten sich auf die
Windkraft (39 Prozent), die Biomasse (30 Prozent) und die Solarenergie (25 Prozent).
Damit entfällt auf den Bereich der Solarenergie ein hoher Anteil der EEG-Vergütung,
obwohl ihr Anteil an der EEG-Jahreseinspeisung relativ gering ist. Der EEG-Statistikbericht
sowie die Zahlen zur Leistung installierter Photovoltaik-Anlagen für das Jahr 2009 sind auf
den Internetseiten der Bundesnetzagentur unter www.bundesnetzagentur.de
veröffentlicht.
https://bbu.de/beitraege/installierte-leistung-von-solaranlagen-ist-um-60-prozent-gestiegen
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